
Kath. Kirchengemeinde St. Karl Borromäus
Freundeskreis Indien Winnenden

Bau einer Solaranlage auf dem Dach 
der SKBS-Schule in Kashinagar (Indien)

Ausgangspunkt
Die Kirchengemeinde St. Karl Borromäus Winnenden pflegt seit dem Jahr 2002 
eine intensive Partnerschaft mit den Diözesen Berhampur und Rayagada (2016 
neu gegründet) im Bundestaat Orissa (Indien).  Wir sind mit zwei vom Bischof 
Nayak ausgewählten Gemeinden, Jolthar und Kashinagar, partnerschaftlich 
verbunden. Die Bildung und die damit einhergehende Unterstützung von Schul- 
kindern bilden einen Schwerpunkt unserer Partnerschaft.  So haben wir uns früh 
entschlossen, in Kashinagar eine Englisch Medium School zu bauen. Sie erhielt 
den Namen Sankt Karl Borromäus School (SKBS). Diese Schule wurde in 
mehreren Etappen mit kräftiger, finanzieller Unterstützung des Freundeskreises 
Indien der Kirchengemeinde ausgebaut und verfügt heute über drei Gebäudeteile. 
Der nächste Schritt ist die Einrichtung der notwendigen naturwissenschaftlichen 
Räume. 
Schon  früh stellte sich die Frage einer unabhängigen Energieversorgung. Nach- 
dem klar war, dass die Schulgebäude Ende des Jahres 2022 fertiggestellt würden, 
wurde bereits in der Mitte des Jahres  2022 die Planung einer Solaranlage ge- 
startet.

Ziel
Bischof Nayak (Diözese Berhampur) schreibt am 24. Juni 2022:
Die St. Karl Borromaeus English Medium School in Kashinagar ist eine Diözesan- 
schule, die seit dem Jahre 2008 (über die Vermittlung des Freundeskreises 
Indien) von den Missionarinnen der Mary Mediatrix Schwestern betreut wird. Das 
Ziel der Schule  ist es, den armen Tribal- und Dalit-Kindern, die in ländlichen 
Gegenden (Umgebung von Kashinagar und Jolthar) wohnen, in Kashinagar die 
schulische Bildung zugänglich und erschwinglich zu machen und ihnen gleiche 
Chancen zu geben. Dies hat sich die Partnerschaft zwischen der Kirchengemein- 
de Winnenden der Diözese Rottenburg-Stuttgart und der Diözesezum Ziel ge- 
setzt. Die Schule ist Teil des Zehnjahresplans 2011 der Diözese Berhampur für 
ihre Selbsterhaltung. Die Beteiligung und Begleitung der der Diözese Rottenburg-
Stuttgart am PIan ist sehr bedeutsam und wir sind der  Diözese für diese Unter- 
stützung sehr dankbar.  Kashinagar liegt in der Peripherie des Staates Odisha. 
Kashinagar wird vom Staat bei den Entwicklungsaktivitäten oft übersehen. In der 
Region gibt es keine regelmäßige Stromversorgung, und manchmal fällt der 
Strom sogar tagelang aus. Die Fluktuation der Elektrizität beeinträchtigt die elek- 
trischen und elektronischen Geräte in der Schule. Andererseits haben wir die 
meiste Zeit des Jahres gute Sonneneinstrahlung, die nicht genutzt wird. 
Solarenergie, als grüne und saubere Energie, wird nicht nur der Schule und den 
Schülern zugute kommen, sondern auch, wenn auch nur in geringem Maße, zur 
Verbesserung der Umwelt beitragen.  Ich bitte Sie daher inständig, das Projekt 
einer netzunabhängigen 26,4-kWp-Solarstromanlage für die St. Karlo Boromaeus 
English Medium School in Kashinagar zu genehmigen, die für den reibungslosen 
Betrieb der Schule und das Lernen der Schüler von großem Nutzen sein wird.  
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Größe der Solaranlage – Einsparung von CO2
Die Kapazität der Solaranlage wurde auf der Grundlage der Anschlussleistung 
und des Energiebedarfs sowie für die Wohnheimgebäude berechnet. Die Schule 
befindet sich in einem abgelegenen Dorf, in dem es regelmäßig zu Stromausfällen 
kommt und die Behebung solcher Ausfälle viel Zeit in Anspruch nimmt, was den 
Unterricht und das Leben in den Wohnheimen stark einschränkt. Daher wurde von 
der Firma Kopar ein netzunabhängiges Solarkraftwerk mit einer Autonomie von 
2-3 Tagen für die Batteriebank vorgeschlagen. Der durchschnittliche Gesamt- 
energiebedarf pro Tag liegt bei 85,79 KWh. Um diesen Energiebedarf zu decken, 
ist eine Anlagenleistung von 26,4 kWp erforderlich, die sich aus der Stringkon- 
figuration ergibt, die zum Laden der 240V 600 Ah Batteriebank erforderlich ist. Die 
Batteriebank hat eine Kapazität von 144 KWh, die für 2-3 Tage Autonomiebetrieb 
ausgelegt ist.
 Die Solaranlage soll den Strombedarf der Englisch Medium School mit 350 
Schülern decken:  
- für die 27 Klassenzimmer und für eine Aula, die etwa 400 Schüler aufnehmen 
kann, 
- für das Büro des Schulleiters und weiterer Personalräume,
- für die auf dem Campus getrennten Wohnheime für 45 Mädchen und 31 
Jungen,
- für den  Elektrizitätsbedarf des Campus (Beleuchtung, Ventilatoren). 

Einsparung CO2: (Berechnung Fraunhofer Institut)
CO2 – Ausstoß pro erzeugter KWh:
- 50 g bei einer Herstellung einer PV-Anlage, 
25 Jahre Laufzeit, 1100-1700 kWh / qm
-  499 g Erdgas
-  830 g Steinkohle
- 1075 g  Braunkohle

In Deutschland vermeidet jede kW PV-Strom 627 g CO2 (Quelle: 
Umweltbundesamt 2020)
In Indien werden bei gegenwärtiger Stromproduktion pro Kilowattstunde gut 700 
Gramm CO2 freigesetzt. Dabei werden 70 % des Strombedarfs in 
Kohlekraftwerken erzeugt.  Allerdings steht Indien vor einer „Solarrevolution“.

Ergebnis:  
(700 – 50) * 26,4  = 17,16 kg /kWh
 Erwartete Tagesproduktion: 79,2 kWh  (Angabe Fa. Kopar)
Produktion 300 Tage: 23760 kWh
Jährliche CO2 – Einsparung: 407721 kg = 407,721 t

Finanzielle Einsparung 
Die Einsparungen bei den Stromkosten sind wie folgt 
Elektrizitätsverbrauch/Tag: 89,15 KWh 
Derzeitige Stromkosten pro Einheit : Rs. 6,90/KWh  
Gesamteinsparung an Strom in einem Jahr
( 89,15 KWh x Rs. 6,90 x 365) Rs. 2.24.524,28 Jährliche 
Gesamtersparnis in Euro. @80,97 INR = € 2772,93
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Finanzierung:
Dank einer guten Informationstätigkeit (jährlich 2-3 Berichte zum Stand der Pro- 
jekte durch unseren sehr zuverlässigen Projektkoordinator in Indien), der Durch- 
führung eines jährlichen Indienessens mit  anschließender Mitgliederversamm- 
lung, einiger Indienfahrten verfügt der Verein über regelmäßige Spendenein- 
nahmen. Neben der Unterstützung von über 90 Schülern (Beispiele können dem 
aktuellen Budget entnommen werden) besteht so die Möglichkeit, auch solche 
Projekte finanziell zu fördern. Der Klimaschutz liegt der Kirchengemeinde am 
Herzen – beispielsweise wurde im Jahre 2011 auf dem Kirchendach in Winnen- 
den eine Solaranlage mit 52,78 kW installiert. In Kooperation mit der Abteilung 
Weltkirche der Diözese Rottenburg-Stuttgart konnte schließlich folgendes 
Finanzierungsmodell gefunden werden:

Rottenburg, 14.02.2023
Your Excellency, 
Thank you very much for your letter of 06.01.2023. According to your request, we 
are going to remit our donation of 23.000,00 € together with a donation of 
„Katholische Kirchenpflege Winnenden“ of 20.000,00 €, so together 43.000,00 € 
for the project referred to above into the account of „Roman Catholic Diocese of 
Berhampur“ no. 4009424XXXX with State Bank of India within the next few days, 
with the reference: Solar Power Plant St.Karl Borromaeus School.
Yours sincerely, 
Msgr. Dr. Heinz Detlef Stäps , Canon and Head of Department

Umsetzung:
Nach Klärung einiger finanzieller Buchungsprobleme konnte am 30. April der Fa. 
Kopar der Auftrag erteilt werden. Mit dem Bau wird in den nächsten Wochen 
begonnen und er soll in 4 – 6 Wochen abgeschlossen sein. Bilder zum Bau der 
Solaranlage können wegen der finanziellen Buchungsprobleme leider nur 
nachgereicht werden. 02.05.2023
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